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Lange mussten Sie da rauf warten, jetzt ist er endlich da: der neue
Fitnesstest für Jugend liehe ab 12 Jahren. Einige unter Ihnen werden jubeln,
andere hingegen die Nase rümpfen. Weshalb? Der neueTest wurde in

erster Linie für die Rekrutierung künftiger Soldaten entwickelt. Erst in

einem zweiten Schritt wurde er adaptiert, damit er sich für Jugendliche

eignetund in derSchule angewendet werden kann.

Der neueTest füllt eine Lücke, befriedigt wissenschaftliche Kriterien

vollumfänglich, ist modern und erlaubt es in verlässlicher Art und Weise,

die wichtigsten Parameterzu messen,auf denen die Fitness unserer

Jugendlichen basiert: Explosivkraft der Beine und Arme, Rumpfkraft,
Koordination und Ausdauer. Bedenkt man zudem, dass der Test leicht
anzuwenden ist-zur Umsetzung braucht es nur wenig Material -bleibt
nur noch zu sagen: Chapeau! Und Glückwünsche an die Experten der

Sporthochschule Magglingen, die ihn mit viel Herzblut und höchster
Professionalität ausgeklügelt haben.

Weniger wichtig also, dass es ein Militärtest ist, welcher der
Zivilgesellschaft geborgt wurde. Nur das Ergebnis zählt, und dieses ist
hervorragend: Den Entwicklern zufolge könnte der neueTest, mit spielerischen
Elementen gewürzt, sogar in der Primarschule eingesetzt werden. In

wenigen Jahren schon werden wir genaue Informationen über die

jetzige Situation und - noch wichtiger- über die körperliche Entwicklung
unsererJugendlichen zurVerfügung haben.

Dennoch, einen Schönheitsfehler haben wir ausgemacht. Er ist zwar
klein, dafür umso bedeutsamer und betrifft die Namensgebung: «Test

Fitness Rekrutierung (TFR)». Nun, liebe Freunde aus dem

Militärdepartement, Sie hätten sich getrost etwas gehen lassen und mehr wagen

dürfen. Vor allem, wenn es die Absicht war, die Zivilgesellschaft, die

Sportvereine und die Schulen mit einzubeziehen. Weshalb nicht einen

moderneren und internationaler anmutenden Namen wählen, der das

Interesse der Jugendlichen sofort weckt? Wir wärs zum Beispiel mit
«SwissMotorFit»?

Der Ball liegt jetzt bei Ihnen. Die Markteinführung eines neuen
Fitnesstests heisst nicht, dass man ihn unbedingt und ohne die

Hintergründe zu berücksichtigen anwenden muss. Folglich dürfen Sie nicht

kopflos drauflos legen, nur weil Sie so lange auf dieses Messinstrument

gewartet haben. Der Test ist wertvoll, ohne Zweifel. Doch er misst nur
die körperliche Fitness unserer Jugendlichen. Andere Kompetenzen, wie
Selbst- und Sozialkompetenzen, können damit nicht eruiert werden.

Um es anders zu sagen: Wenden Sie ihn an, aber nur mit der gegebenen
Vorsicht und in richtiger Dosierung. Und berücksichtigen Sie immerdie
Motive und das Profil der Jugend liehen, die Sie testen wollen. In diesem

Sinne: Lang lebe der TFR, oder besser, der «SwissMotorFit»! //

> Nicola Bignasca

mobiie@baspo.admin.ch
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Dein Einsatz zählt!

Wetten
ist Sport.
Darauf kannst
du wetten
Mit jeder sporttip-Wette unterstützt du den Schweizer Sport.

Ganz gleich, worauf du gerade tippen willst: Wähle deine Highlights aus zahlreichen
Spielen täglich aktuell im Internet. Zudem warten am Kiosk wöchentlich zwei sporttip-
Wettprogramme auf dich - eins jeden Dienstag und eins jeden Freitag. Jetzt mit sporttip
wetten, mitfiebern und gewinnen. Am Kiosk oder via Internet auf www.sporttip.ch.
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